
 
 

 

Eine Kooperation der  
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Professur für Allgemeine Didaktik und 
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Schul- und Berufsbildungsforschung 
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Internationale Tagung im Rahmen der 

Lehrveranstaltung WiSe 2019/20  
Prof. Dr. Axel Gehrmann,  

Dr. Dr. phil. Julia Koinova-Zöllner 
 

Arbeitssprache ist Deutsch,  
die Unterstützung in englischer Sprache ist durch 

Studierende möglich 

 

Tag 1:  07.11.2019 (WEB 136) 

 
9:00-9:30 Begrüßungsempfang, u.a. 
 Prof. Dr. rer. nat. habil. Hans Georg Krauthäuser 
 Prorektor für Bildung und Internationales 

 Prof. Dr. Friedrich Funke 
 Dekan der Fakultät für Erziehungswissenschaften 

9:30-10:50 Keynotes 1: Internationalisierung des 

Hochschulwesens  
 Prof. Dr. em. Olga Graumann, Universität Hildesheim  
 Internationale Netzwerkbildung im Bereich  
 der Erziehungswissenschaften 

 Prof. Dr. Thomas Köhler, TU Dresden 
Bedeutung der Erasmus+ Programmen für Internationalisierung 
der Bildungswissenschaften  

 Dr. Frank Beier, TU Dresden  
 Forschung im Lehramt international 

10:50-11:20 Pause 

11:10-12:20 Keynotes 2: Reflexion zu Stand und Perspektiven der 

Internationalen Kooperationen in der Lehrerbildung 
 Vera Braun, Universität Konstanz 

Ziele und Struktur des ERASMUS+ - Projekts ITE-VET 

 Dr. Elena Merzon, Universität Kazan-Elabuga 
Kooperation zwischen Hochschule und Schule in 
Praktikumsphasen der Lehrerbildung am Beispiel der 
Pädagogischen Hochschule Elabuga, Tatarstan 

 Maria Richter-Babekoff, TU Dresden  
Das neue ZLSB-Projekt IMPRESS //  
Internationality via Mobility Projects, 

 Research and Education SynergieS 

Dr. Julia Koinova-Zöllner, TU Dresden  

Internationalisierung der Praxisphasen während des 
Lehramtsstudiums 

12:20-12:40 Offene Vorstellung der Poster der 
internationalen Kolleginnen aus Russland 

 Universität Kazan, Tomsk, Velikij Novgorod, Barnaul 

12:40-14:00  Lunch 

14:00-15:30  Keynotes 3: Unterrichten im Ausland 
 Christian Müller/Marc Anton, TU Dresden 

CONTESSA – Contemporary Teaching Skills for  
South Asia 

 Birte Pietsch, TU Dresden 

 “Kooperation auf Amerikanisch“ 

 Axel Götze, TU Dresden  

 Blockpraktikum B in Südafrika 

15:30-17:00  Öffnung des Gesprächs 
 Ausklang des Tages 

 

Tag 2:  08.11.2019 

 
7:30-11:30  Besuch von Bildungseinrichtungen, 

       Unterrichtshospitation 

11:30-13:00  Mittagspause 

13:00-14:30  Plenum (WEB 141 und WEB 217): 

Reflexion der Unterrichtsstunden mit Beiträgen der 
internationalen Kolleginnen und Kollegen 

14:30-15:00 Kaffeepause 

15:00-16:30 Offene Diskussion 

 Möglichkeiten der Internationalisierung der 
Lehramtsstudierenden  

 Auslandsstudium & Auslandspraktikum 

16:30-16:40  Pause 

16:40-18:00  Offene Diskussion: 

Zusammenführung aller Erkenntnisse 

 

 

InterKoLe: 
Internationale Kooperationen 
in der Lehrerbildung 
07.11. – 08.11.2019 

 
 

Die internationale Tagung „InterKole: Internationale 

Kooperationen in der Lehrerbildung“ schließt an 

vorausgegangene Veranstaltungen der TU Dresden zum 

internationalen Austausch in der Lehrerbildung an. Der 

Tagung „InterBiLd“ aus dem Jahr 2017 folgend soll die 

Veranstaltung „InterKoLe“ die inzwischen 

stattgefundenen Mobilitäten in der Lehre, im Studium und 

auch in Praxisphasen zwischen 2017-2019 reflektieren, 

um weitere internationale Kooperationen in der 

Lehrerbildung zu entwickeln. Gerichtet ist die 

Veranstaltung an die Lehrenden und 

Lehramtsstudierenden der TU Dresden sowie 

internationale Erziehungswissenschaftler und 

Wissenschaftlerinnen u.a. aus Russland, Israel und 

Japan sowie „Erasmus+“- Studierende.  

Eine wesentliche Intention ist der internationale 

Austausch über pädagogische Inhalte in der Lehre, aber 

auch erlebte kulturelle Besonderheiten der 

Gesellschaften und Praktiken in den Schulen im Ausland. 

Dabei liegt der Fokus nicht auf einer Anpassung dieser 

Konzepte, sondern auf einer Perspektiverweiterung, wie 

das Lehramtsstudium „neu“ und „anders“ gestaltet 

werden kann, wie Mobilitätsfenster für Studierende und 

Lehrende weiter eröffnet und die Mentorinnen und 

Mentoren in Schulen und an Universitäten unterstützt 

werden könnten.  

Dazu werden ausgewählte internationale Kooperationen 

vorgestellt, sowie der Stand und Perspektiven der 

Internationalisierung an der TU Dresden diskutiert. 

Weiterhin sollen die unterschiedlichen Modelle der 

Praxisphasen in der Lehrerausbildung in verschiedenen 

Ländern vorgestellt und die Praxisphase während des 

Studiums und die Möglichkeiten zur studentischen 

internationalen Mobilität in diesen Phasen reflektiert 

werden. Daran schließen Beiträge zu bereits 

vorhandenen Perspektiven und Möglichkeiten für 

internationale Erfahrungen aus unterschiedlichen 

Blickwinkeln an. 


